
Wikinger sehen
Wer kennt sie nicht, die Geschichten vom 

kriegerischen Seefahrervolk der Wikinger, 
die vom 8. bis zum 11. Jahrhundert die Welt 
in Atem hielten? Durch Filmklassiker wie 
»Die Wikinger« mit Kirk Douglas und Tony 
Curtis, mehrere Verfilmungen der ›Beowulf‹-
Legende und zuletzt durch die Verfilmung 
von »Vickie und die starken Männer« trägt 
die Filmindustrie schon seit Jahren dazu bei, 
das Leben des einstigen Kriegervolkes neu 
erzählt in die heimischen Fernsehstuben zu 
transportieren. 

Jetzt gesellt sich mit 
»Outlander« eine 
weitere Spielweise 
hinzu, die sich auf vi-
suell beeindruckende 
Weise darum be-
müht, die Lücke zum 
Fantasy-Spektakel zu 
schließen. 

Norwegen im 
Jahre 709: Wikinger 
sehen einen brennen-

den Kometen vom Himmel stürzen. Tatsäch-
lich ist es jedoch ein Raumschiff, dessen 
Pilot Kainan den Absturz nur knapp über-
lebt. Zuerst halten die Wikinger diesen für 
einen Feind, der für die Zerstörung einer 
ganzen Nachbargemeinde verantwortlich 
ist. Doch bevor ihm der Prozess gemacht 
werden kann, erscheint eine feuerspeiende 
Kreatur und setzt das Dorf in Brand. Hierauf 
offenbart Kainan den erstarrten Wikingern, 
dass er dieses alienartige Wesen ungewollt 
mitgebracht hat – und er nun auch derjenige 
sein wird, der es zur Strecke bringt. Gemein-
sam mit einer wilden Truppe von Wikingern 
nimmt er den Kampf gegen die Bestie auf ...

Als DVD und Blu-ray-Disc ist das ungewöhn-
liche Fantasy-Abenteuer am 22. Januar 2010 
bei Koch Media erschienen.

Über Wikinger lesen
All denjenigen, bei denen dieser Film ein 

reges Interesse erweckt hat, Informatives 
über das wahre Leben der Wikinger zu er-
fahren, sei das im Campus-Verlag erschiene-
ne Buch »Die Welt der Wikinger« von Arnulf 
Krause ans Herz gelegt. Das reich bebilder-
te, nie langweilig geschriebene Sachbuch 
beschreibt in zehn Kapiteln die große Zeit 
der mittelalterlichen Skandinavier: von der 
Vorgeschichte über die Expansion, die Entde-
ckungsfahrten und die Christianisierung bis 
hin zur Staatengründung. 

Wie ein Wikinger spielen
All denjenigen hingegen, die das Leben 

der Wikinger eher spielerisch ›nacherleben‹ 
wollen, kann an dieser Stelle das beim Hans 
im Glück-Verlag erschienene Strategiespiel 
»Wikinger« empfohlen werden. Zwei bis vier 
Spieler übernehmen in diesem Spiel jeweils 
ein Wikingervolk. Und natürlich nur, wer 
seinen Wikingerstamm am besten entwi-
ckelt und sich erfolgreich gegen die Mitspie-
ler durchsetzt, wird am Ende erfolgreich aus 
diesem Taktik und Glück fordernden Spiel als 
Sieger hervorgehen.

Wie Wikinger ›leben‹
All diejenigen schließlich, die die einsti-

gen Lande der Nordmänner selbst erkunden 
wollen, sollten sich den Namen ›scandtrack 
touristik‹ merken: scandtrack ist der Spezialist 
für Kanutouren, Aktivurlaub und Abenteuer-
urlaub mit dem Kanu in Schweden. Der Clou 
dabei ist, dass jeder scandtrack-Kunde selbst 

entscheiden kann, ob er die Kanutour auf eige-
ne Faust durchführen will und selbständig auf 
dem Wasserweg von Rastplatz zu Rastplatz 
wandert oder lieber eine geführte Gruppentour 
bevorzugt. In jedem Fall werden Anreise und 
Rahmen der Kanutour organisiert sowie Aus-
rüstung, Proviant und Tourenvorschläge be-
reitgestellt. Unter www.scandtrack.com kann 
man sich unter den vier angebotenen Regionen 
umschauen und von daheim aus entscheiden, 
welche Kanutour zum persönlichen Aktivur-
laubs-Highlight des Jahres werden soll.    (csp)

Stadtmagazin 07 verlost

1 x »Die Welt 
der Wikinger« 

von Arnulf Krause

1 x das Strategiespiel 
»Wikinger«

Um an der Verlosung teilzunehmen,  
senden Sie bis zum 25.02.2010 eine  
eMail an leserpost@stadtmagazin07.de
Die Gewinner werden schriftlich benach- 
richtigt. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
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Die Wikinger kommen!

Das Leben des einstigen Kriegervolkes hat auch im Jahr 2010 
noch nicht an Faszination verloren. Stadtmagazin 07 zeigt vier 
verschiedene Wege, sich diesem zu nähern.

1 x eine von scandtrack 
touristik veranstaltete  
9-Tage-Individual- 
Kanutour in Dalsland  
Nordmarken/Schweden  
für 2 Personen.
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